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De Maizière räumt eigene Defizite ein

Berlin, 03.07.2013, 11:06 Uhr

GDN - Kurz vor Beginn des Untersuchungsausschusses zur Affäre um die Drohne Eurohawk hat Bundesverteidigungsminister
Thomas de Maizière (CDU) eingeräumt, er sei womöglich in der Vergangenheit überschätzt worden: Zugleich forderte er mehr
Nachsicht bei der moralischen Bewertung von Politikern. "Vielleicht war das Lob in den letzten Jahren etwas übertrieben," sagte de
Maiziere der Wochenzeitung "Die Zeit". 

Für ihn seien die Erwartungen auch ein "schwerer Rucksack" gewesen. De Maizière forderte, öffentliche und private Moral zu
unterscheiden. "Es muss Räume geben, in denen man kein Heiliger sein muss. Ein Beispiel: Eine öffentliche Lüge in Ämtern ist ein
Problem. Eine Lüge gegenüber Kindern an Weihnachten ist ein wunderbares Geheimnis. Wir müssen in der Privatsphäre mehr Schuld
und Sünde und Vergebung zulassen als im öffentlichen Bereich, sonst geht das Leben kaputt." Der Minister erneuerte seine
Forderung nach der Einführung bewaffnungsfähiger Drohnen und einer verspäteten Debatte: "Wir Deutschen haben um den Einsatz
militärischer Gewalt gestritten. Wenn man das bejaht, muss man sich der Frage stellen, was das konkret bedeutet. Wir wollen keine
Kollateralschäden. Die zwingende Folge dieses Satzes heißt, man muss gezielt treffen. Moderne Waffensysteme treffen gezielt. Und
jetzt sagen wir: Moment mal, gezielt vielleicht doch nicht. Am Beispiel der Polizei haben wir die Debatte geführt: Bei Geiselnahmen
haben wir von Polizisten verlangt, zur Rettung von Gefangenen Geiselnehmer gezielt zu töten. Die Polizisten wollten dafür eine
Rechtsgrundlage, die Politik hat sich geziert. Inzwischen gibt es eine Regelung, die wir natürlich, deutsch wie wir sind, nicht als
gezieltes Töten definieren, sondern als finalen Rettungsschuss."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-17034/de-maizire-raeumt-eigene-defizite-ein.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-17034/de-maizire-raeumt-eigene-defizite-ein.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

